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Antrag für die nächste Sitzung des  
Betriebsausschusses "Breitbandnetz Landkreis Aurich" 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Meinen,  

die Fraktion Bündnis90/Die Grünen beantragt, folgenden Anfrage-Punkt auf die 
Tagesordnung der nächstmöglichen Sitzung zu setzen. 

Lücken im Breitbandausbau, zeitliche Perspektive und alternative 
Internetversorgung 

 

Begründung:  

Die Wichtigkeit eines schnellen und leistungsfähigen Internetzuganges für 
Wirtschaft, Gesellschaft und die einzelnen Bürger:innen ist bekannt. 

Da der Landkreis Aurich neben den Städten und Inseln auch durch kleine, weit 
auseinanderliegende Ortschaften und Gehöfte geprägt ist, stellt dies eine besondere 
Herausforderung für den Breitbandausbau dar. Auch in diesen entfernten Winkeln 
wird eine gute Internetversorgung benötigt. Denn auch für landwirtschaftliche 
Betriebe und den Tourismus ist dies inzwischen zum erforderlichen Standard 
geworden. 

Um den Ausbau der entsprechenden Infrastruktur zu fördern, hat der Landkreis den 
Eigenbetrieb "Breitbandnetz Landkreis Aurich" gegründet. 

Trotz aller Bemühungen bleibt der Erfolg hinter den Erwartungen vieler 
Bürger:innen und Betriebe zurück, die noch keinen schnellen Netzanschluss 
erhalten oder auf die Schaltung warten. Hinzu kommen die Sorgen, dass in 
Randgebieten ein schneller Anschluss gar nicht erst zustande kommen wird, dort 
auch keine Alternativen zur Verfügung stehen und sie quasi gesellschaftlich wie 
wirtschaftlich abgehangen werden.  
 



 

Anfrage: 

Wo befinden sich derzeit die Lücken im Breitbandausbau des Landkreises?  
Wann werden diese Lücken geschlossen?  
Verbleiben danach unversorgte Bereiche und wo sind diese?   
Soweit Gebiete (noch) unversorgt sind oder bleiben, welche alternativen 
Zugangsmöglichkeiten zum schnellen Internet gibt es dort?  
Spielt bei der Glasfaser-Ausbauplanung die Verfügbarkeit eines schnellen LTE oder 
5G-Netzes eine Rolle, ggf. welche? 

 

Wir bitten die Auskunft mit geeignetem Kartenmaterial zu veranschaulichen, das 
dem Protokoll beigefügt wird. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Olaf Wittmer-Kruse 


